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Erfolgsfaktor Usability –
Gebrauchstaugliche Oberflächen

Wie erstellt man
benutzungsfreundliche Software?

Astrid Beck
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Benutzungsfreundlichkeit ?

Was ist Benutzungsfreundlichkeit?

Verstehen die BenutzerInnen das Programm?

Können sie damit gut umgehen?

Ist die Arbeit damit

...effizient?

...effektiv?

...zufriedenstellend?
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Gebrauchstauglichkeit

Gebrauchstauglichkeit (Usability) ist das Ausmaß,

in dem ein Produkt

durch bestimmte Benutzer

in einem bestimmten Nutzungskontext genutzt werden
kann,

um bestimmte Ziele

effektiv, effizient und mit Zufriedenheit zu erreic hen

(ISO 9241 Teil 11)

Aufgabenangemessenheit

� Gut:  www .flydba .com   , übersichtlich, Nutzer wird von Startseite
schnell zur Flugbuchung geführt
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Aufgabenangemessenheit

� Schlecht: www .ryanair .com  , unübersichtlich, Buttons schlecht
erkennbar, man findet sich schlecht zurecht, Seite überladen
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Projektmodell
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Personas bei Microsoft
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Demonstrationen und Prototypen

Know-How: die sieben Grundregeln des GUI-Designs

1. Konsistent gestalten

2. Erwartungskonformität bieten

3. Dialoge benutzerorientiert
aufbereiten

4. Lesbarkeit sicherstellen

5. Feedback ermöglichen

6. Navigation optimieren

7. Benutzerunterstützung bieten

� Wo bin ich?

� Wie kam ich hierher?

� Was passiert gerade?

� Was kann ich tun?

� Selbstbeschreibungsfähigkeit

� welche Rubrik? Subnavigation?

� wie viele und welche Schritte gibt es?

� Überprüfung der Benutzereingabe so
früh wie möglich,
Benutzer nicht „in Fehler laufen“
lassen
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Navigation

� Kundensicht – nicht
Unternehmenssicht!

� Aktionsorientierte
Navigation

� Menschen!

Quiz: Was läuft hier falsch?
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Weitere Informationen

� AK Interaktive Systeme Stuttgart
www .gui-design.de/ak

� FHT Esslingen
www.it.fht-esslingen.de

� Folien
www .gui -design .de/download /wud -Folien- beck .pdf

Benutzungsfreundlichkeit !


